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Alle Arbeit »ach bester Weise vollsührt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.
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«Srdlich Kür Buffalo um l.tS. und

(Laarel Linie.)

Vermischte« Inland.
In New Jork fielen die Gebäude

der Dunham Mfg. Co. den Flammen
zum Raube. Schaden t2iio,iXX>.

In lake Hopatcong, N. 1., starb
Frederich R. Burton, ein bekannter
Journalist und Schriftsteller.

William H. Palmer, einer der be-

deutendsten Rheder diese« Lande«, starb
in Boston im Aller von kaum SO lah.
ren.

In einem Privatsanitorium in
Baltimore starb Mile« B. McSwei'
ney, ein früherer Gouverneur von Süd-
Carolina.

Der unlängst verstoibene Gouver-
neur Johnson von Minnesota hat ein

Vermögen von Z2S,cxx> hinterlassen, da«
er seiner Gattin vermachte.

Im Georgetown Hospital zu
Washington. D. C., starb Gustav Ditt-
mar, der Consular-Agent der deutschen
Regierung in der Bundeshauptstadt.

Die Cvmmissäre von Cook County,
Jll., haben Staatsanwalt Wayman in

Chicago tIO,IXX> zur Prozessirung von
Boodiern und Graflern jeder Art be>

Im Alter von 88 Jahren starb in
Washington General Eliphalet Whittle-
sey, der.2s Jahre Sekretär der Be-
hörde der Jndianer-Commissäre gewe-
sen war.

Commissär slir Jnlandsteuern in
Washington, Cabell, hat entschieden,
daß Wein, der aus Rosinen gewonnen
wird, vom ersten Oktober an versteuert
werden muß.

Aus Nashville, Tenn., wird da«

de« gegen diesen eingeleiteten ?Jmpeach-
inent"<BersahrenS, Joseph H. Thomp-
son, gemeldet. Thompson war 77

Jahre alt.

Ausland.

senbahn eröffnet, die erste Eisenbahnlinie,
die ausschließlich von Chinesen erbaut
worden ist.

tersreuden zu Theil geworden. Seine
Gemahlin hat ihn am Donnerstag mit
dem dritten Sohne beschenkt.

AuS Paris wird gemeldet, daß ein
dort wohnender Arzt, Dr. Laveran mit

Namen, ein neues Mittel gegen die
Schlafkrankheit entdeckt hat.'

In Budapest, Ungarn, ist im ein-
undsiebzigsten Lebensjahr der namhafte
Geschichtsforscher und Politiker Profes-
sor Koloman v. Thaly gestorben.

Die im Jahre !907 in Pari«
verpfändeten Juwelen des früheren
Sultan» von Marokko, Abdul Asi«,
werden demnächst aus öffentlicher Auk-
tion versteigert werden.

Der britische Dampfer ?Clan
Mackintvsh" wurde auf der Fahrt von
Renigcon, Burnah, nach Calcutta aus
hoher See durch eine Explosion zerstört.
Von der Mannschaft wurde nur einer
gerettet.

In der Miinchener Kuranstalt
Neumittelsbach ist der namhafte Zoo-
log, Professor Anton Dohrn, au« dem
Leben geschieden. Er war der Begrün-
der und Leiter der Zoologischen Station
in Neapel.

Wie au« Prag berichtet wird, steht

danken in Unterhandlungen mit der
New Aorker Firma BrodSky <K Sovak.
Beabsichtigt ist die Errichtung einer Fili-
ale der<Lschechisch-Amerikanischen Au«.
wanderer-Bank.

Die Behörden der Stadt Dresden
' gehen mit dem Plan um, eine interna-

tionale ElektrijitätS-AuSstellung abzu-
halten. Da« Unternehmen soll jedoch

erst im Jahre 1913 verwirklicht werden,
so daß genügend Zeit zu den nothwen-
digen umfassenden Vorbereitungen gege-
ben sein wird.
W? In Kiel hat unter dem bei solchen
Gelegenheiten Üblichen Ceremoniell die
Tause und der Stapellauf de« aus den
dortigen Howaldt« - Werken erbauten
Linienschissc», Ersatz ?Siegsried", stalt-

, gesunden. Al« Palhin de» Schiffe«,
da» den Namen ?Helgoland" erhielt,

, fungirte die Gemahlin de» Herzog» Ernst
Günther zu Schle»wig-Holstein, Bru-
der« der Kaiserin.

Stiefel, niedriges Käppi, ?Offi-
ziere" sind in leuchtendes SHaKlach-
toth, !ie ?MmnHhöst" ist in dunkles

seiner Dienstzeit aus. Im Kriegs-
falle will das Korp« der Avantgarde
des Gefechtes folgen, um den Ver-

sondern eine ernste Wirklichkeit.

Kletternde Schlangen.

Wie Forstrath Hermes in der Na-
turwissenschaftlichen Zeitschrist für
Forst» und Landwirthschaft, 1909,
Heft 2, mittheilt, wurde im Januar
vorigen Jahres in der Oberförsterei
Poppelau eine alte, in Brusthöhe et-
wa 60 Zentimeter starke Buche, die
unten vollständig gesund war, gefällt-

nach der Fällung sogleich an da» Alls-

tes Astloch glatt schlagen wollten, kam
au» der Höhlung eine starke Kreuz-
otter, di« sich diesen Unterschlupf zum
Winterquartier in 1k Meter Höhe

war. daß selbst ein« außergewöhnlich
starke Otter sich noch nicht zur Hälfte
um den Stamm hätte schlingen kön-
nen. Im Anschluß daran berichtet
Dr. F. Kollmann im 3. Heft der ge-
nannten Zeitschrift über eine ähnliche
Beobachtung. K. wollte im Paterzel-
ler Eibenwalde einige photographische

während er den Apparat ausstellte,
direkt neben sich aus dem Gipsel einer
etwa 1 Meter hohen Fichte ein« Rin-

ter oder Haselnatter wurde in zwei
Fällen Klettern in der Gefangenschaft
bedachtet.

Astronom (als ein« Dame seine
Kattin sprechen will): ?Ach. bitte,
später nachhusehen . . meine Frau ist

Der elektrische Gtr»«.

Durch die Presse geht die Kunde
von dem traurigen Ende eines tüch-
tigen jungen Chemikers, Dr. Kundl,
der in seinem Berufe mit dem elek-
trischen Starkstrom in Berührung

kam und sofort getödtet wurde. Wie
Dr. Oberst in der..Münch, med.
Wochenichr." berichtet, sind nach der
amÄichen Statistik für Preußen im
Jahre 19VK nicht weniger als 43
Menschen dadurch ums Leben gekom-
men. Die Schädigungen durch den
elektrischen Strom ohne Todesfolge
können als noch weit häufiger ange-
nommen wenden. Haupüsächlich wer-
den Techniker und Elektrizitätsarbei-
ter betroffen. Trotz aller Verhü-
tungsmaßregeln und Vorschriften
mehrt sich die Zahl der Unfälle wohl

LeitungKdähten verursacht. Dabei
ist e« gar mcht nöthig. tvtz der Be-
treffende mit dam Hochspannung?»

rührung mit dem Hochspannungs-
kcrbel selbst. Lichtleitungskontakt«
bringen im allgemeinen wegen der

des elektrischen Stromes aus den
menschlichen Körper besteht in einer
elektrischen, einer chemischen, mecha-

Meist tritt der Tod durch eine direkte
.?>ekzlähmung ein. Auch Athmungs-
lähmung siihrt in gewissen Fällen
von elektrischen Unfällen zum Tode.
Die Hilfeleistung bei Unglücksfällen

durch elektrischen Starkstrom besteht
in erster Linie darin, den Verunglück-
ten aus dem Stromnetz zu entfernen
oder den Strom zu unterbrechen.
Wenn letztere« das beste Mittel?
nicht möglich ist. wird man mit trocke-
nen Stangen di>' Drähte, falls es sich
um einen Drahtbruch handelt, von
den Verletzten zu entfernen suchen,
wobei die Ge-fahr für den Hilfeleisten-
den nicht unerheblich ist. Ist der Ver-
letzte bewußtlos, so ist die Einleitung

der künstlichen Athmung das beste
und einfachste Mittel.

Ter Mörder des Polizeiches» Bl,t
identifizirt.

Es «st jetzt gelungen, die Identität
Delaunays festzustellen, jenes Man-
nes, der vor einigen Wochen, wie be-
richtet, den Vizeches der Pariser Ge-
heimpolizei Blot und einen jkrimiiwl-

beamten. die ihn in seiner Wohnung

verhaften wollten, niedenchoß und
dann Selbslnnord beging. Der Mör-
der heißt eigentlich Detollenaire und
stammt aus dem Arronldissoment von
Beauvais, wo er im Jahre 1874 ge>

boren ist. Er ist im ganzen seckOmal
wegen der verschiedensten Verbrechen
vorbostrast, zum letzten Male in con-

tumaciam in, Jalhre 1904 wegen Er-
mordung des GcidbriefdrägerS Pel-
lon. Um sich einigermaßen vor den
Nachforschungen derPolizei zu sichern,

nahm er im Laufe di-r Jahre vrr-

schieden« Namen an. zuletzt nannte er

sich abwechselnd Senechal und De-
launay. Da die Pariser Polizei keinen

authropometrischen Fdenlltätsgettei
von ihn, hatte, konnte sie seine Pc-r-
-sönlichkeit nicht sMtellen. Diese wäre
wohl für immer unbekannt geblieben,
wenn nicht ein Geheimpolizist von
Beauvais Mällig hinter das Ge-

Ter Herr ?Rechtsanwalt".

Handwerk gelegt. Die Spezialität
dieses Mannes. Louis Beissete. be-

stand darin, sich in Robe und Kappe

kier auch noch ein Telegramm de«
Richters vor, da« lautete: ?Ihr
Rechtsanwalt hat Sie glänzend ver-

leistet.

ye Artikel g«<ben, die in kurzer Zeit so

heit die Trikot - Taillen. Diese

jährttch '7oo^ooo
Tages der Inhaber eine« der größ-
ten New Dorker Konfektionsgeschäfte
bei einen einzigen Auftrag im Wer-
the von köö.iXX) Dollars Trikot-

mal« in der Konsektion ertheilt wor-
den «st.

Die MoBe ser Trikot-Taillen dauer-

Triumphe, von Anfang an begünstigt
durch das stetige Aufblühen des Spor-
tes, bei dessen Bethätigung die Bluse

liebtes Kleidungsstück ist.
Dutzende Male hieß es schon: Die

Blusenmode ist tot. aber nie hat sich

Jahr zu Jahr größer. Zuerst führ-

so ganz nebenbei. Als sich aber die
stchidiq wachsende Beliebtheit der

Musen offenbarte, da etablirte sich

sehr großer und bedeutender Firmen,
die als Spezialartikel Blusen fabri-
zieren. Es gibt unzählige Variatio-
nen in Genres und Qualitäten, von
den billigsten bis zu den feinsten und
theuersten Artikeln.

Ter Kostener Sokolprozeß

kolversammlung statt, ,u der sich ettva
3lX> bis 400 Personen einfanden.
Es sollten angeblich turnerische Vor-
führungen gezeigt werden. Der zu-
ständige DistriktÄommissär erfuhr in

vor der Strafkammer in Lissa ver-
handelt wurde. Da« Kostener Ur-
theil wurde müfgehoben und Switala
zki dreihundert Mark Geldstrafe und

zur Tragung der Kosten für all« In-
standen verurtheilt.

Eine verpfändete Ortschaft.

Der mecklenburgische Flecken Das-
sow, der 2000 Einwohner zählt, soll
jetzt von einem mecklenburgischen
Grundbesitzer an den Lande-Herrn
«verkaust werden. Der Ort Dassow
wurde nämlich vor genau 603 lah-
ren von dem in ewigen Geldsorgen

steckenden Herzog Heinrich zu Meck-
lenburg für 010 M. Wischer Münze
an die Gebrüder v. Parkenthin ver-
pfändet. Dem Herzog fiel es nicht
ein. später den Ort wieder aukzulö-
sen. und auch die nachfolgenden Herr-
scher scheuten di« Ausgabe. Jetzt end-
lich, nachdem die Familie derer v.
Parkenthii, längst verschwunden und

auch die in der Herrschaft folgende

Familie derer v. Elchen ausgestorben
ist, hat die Regierung. RückkaufSver-
handlungen eingeleitet und auch zu
Ende geführt. Der jetzige Grundherr.
Edler v. Paepke. begibt sich am 1.
Januar k I. seines Rechte« als
Grundherr von Dassow. Ein« Bar-

zahlung und den grobherzoglichen
Holm erhielt er al« Entschä-

Bashaft.

Geburtstag Zigarren geschenkt hat):

?Wie sind Zigarren?"

sammt dem Goldpapier, da» drum
herum ist, raucht, da gey'n ste schon."

Sonnenstrahl,-» al« Krafterzeuger.

findet, ist ~T. P.'s Weekly" zusolge

einer ungeheuer großen Schüssel (im

Boden fehlt, und besteht aus 1788

mit 8W Lit. Wasser befindet. Eine

kräfte starken Motor, der N.oiX> Lit.

Unglück verständigt und eilte mich
bald zur Stelle. Dre Vevanlassatn-g
ju dem Selbstmord lvar keineswegs

chen verliebt und wollte es mich h<-i-
-ratheri. Da er aber nicht großjährig
war. bedurfte er hierzu Einwilll-

Sclbstmord den Luitballon.

Im Zeiche» der Flugmaschine.

In unserer Zeit der Lenkballons

Ort« Höhr ein junger, technisch ver-
anlagter Malergehilse einen Aero-
Plan konstruirt. Do er die Geldmit-
tel zur völligen Ausführung derFlu-g nicht besaß, wandte er sich
an den König von Württemberg mit
der Bitte um Unterstützung seine«
Unternehmens. Der König forderte
das Modell ein und versprach, dem
Antrag« zu entsprochen. Der Erfinder
verwendet bei seinem Flugapparat

beim Umdrehen der Propeller sÄ um
ihre eigen« Achse drehen. Hierdurch
soll -die Flugmaschine, wem, ihr plötz-

lich ein Unsall zustSht. nicht herab-
stürzen, sondern allmählich Mr Erde
sinken I
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Taschenuhren nnd
Diamanten.

»2S.W-»I.V0 die Woche.
SU.W 1.00 die Woche.
7S.t« !.s<> »ie Woche.
l«w 2.00 die Woche.

Kee Owe

Jewelry Co,
il? Sprue« Straße.

Herbst Style j. tzt
fertig!

Tchneiderqeniachte
Anzüge für Männer und

Knabe».
Schuhe und Hüte.

Beste Fabrikate.

K»MÄMOB.,
825 Lackawanna Avenue.

Pliilanrlphui Zahnarzte,

Schmerzlos Ausziehen
Besten Platten tl».iXl-waren tIS.iXI

Natürliche Zähne ohne Platten.
Perfekte Erown- und Brückenarbeit.
Philadelphia Zahnärzte.

Nopani. Keine hohen Preise.
Deutsch gesprochen.

W. F. Vaughan,

Grinldcigenthum
Gekauft. Verkauft,

Vermiethet.

Office, 421 lackawanna Avenue,

Deutsch gesprochen.

Alt
Weivelverg.

Restauration t
la ladle cl'kote

von 12?2 Uhr Nachmittags.

-Albert Zenke. Eigenth.

SV« 21« Penn Avenue.

Lohmanu s..
.. Restaurant,

323 und 325 Epruee Straße.

Warm« «äd kalte Gpeis«»

Ignatz Jmeidopf,

Zalob Geiger, jjr.
»I? «,»ar «»»»»».

z«brit«»i««,

«eign'» ?Puuch" llv «eut») »»»

?Solid C««s»rt" (S Ceuttj,

»an« Semn"!!«
ich et« «,ie »->«»«»> »»dem li««Nt,. U,»ch
W»«k. ps-ifn. -»> N»li«, »rtUel.


